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Das Einkommen stieg in der Schweiz während der letzten zwanzig Jahre auf ca. 280% (Quelle: Die Volkswirtschaft 5/72).

Auch Sie sollten im Hinblick auf Ihre künftige Einkommensentwicklung den Dynaplan der Basler Leben prüfen.

Endlich können Sie Ihr

zukünftiges Einkommen genügend hoch versichern,

ohne Ihr jetziges allzusehr zu belasten.

Bis jetzt konnten es sich nur wenige leisten, schon am Anfang ihrer
beruflichen Laufbahn ausreichend versichert zu sein. Warum? Weil
man sich die Prämie für die hohe Versicherungssumme, die man

im Blick auf seine Zukunft (und die der eigenen Familie) nötig hat,

mit dem niedrigen Einkommen der ersten Jahre fast nicht leisten
kann.

Das hat die Basler Leben auf eine Idee gebracht: unterdem Namen
Dynaplan haben wir einen dynamischen Versicherungs- und Sparplan

geschaffen, der diese Schwierigkeiten aus dem Weg räumen
kann.

Und das sind die Vorteile des Dynaplans:
1. Sie sind von Anfang an — auch zum Zeitpunkt, da Sie noch die

niedrigsten Prämien zahlen — für eine wirklich hohe Summe
versichert. Trotzdem bekommen Sie die gleiche hohe Summe beim
Ablauf der Versicherung als Sparkapital ausbezahlt.

2. Solange Sie noch weniger verdienen, zahlen Sie niedrigere
Prämien; wenn Sie mehr verdienen, zahlen Sie höhere Prämen. Die

Prämie passt sich also Ihren Einkommenserwartungen an.
3. Sind Sie selbständig und üben einen freien Beruf aus. wobei

die ersten Jahre immer die schwierigsten sind, so müssen Sie trotzdem

nicht auf den Versicherungsschutz verzichten, der Ihrer
zukünftigen Situation angepasst ist.

4. Keine andere Versicherung erlaubt es Ihnen, mit so geringer
Anfangsbelastung Ihr 'zukünftiges Einkommen genügend hoch zu

versichern und dabei noch kräftig zu sparen.
5. Alles in allem ist das auch eine Methode, auf vernünftige Weise

mit der Teuerung fertig zu werden, wobei Sie erst noch am Gewinn

beteiligt sind.
Wir haben über diese neue Versicherung Dynaplan eine ausführliche

Broschüre verfasst. Lassen Sie sie kommen oder rufen Sie bei

der nächsten Basler Generalagentur an.

Coupon bitte ausschneiden und einsenden an: Basler Leben.

Abteilung Marketing, Aeschenplatz 7, 4002 Basel.

Ich möchte mehr über den Dynaplan, die neue Versicherung der

Basler Leben, wissen. Bitte stellen Sie mir die Unterlagen zu.

Vielen Dank. We 1

Name, Vorname:

Strasse:

PLZ/Wohnort:

Telephon tagsüber:

VSiBasler
^*^T Lebens-VersicherungVersicherungs - G esellschaft

T.
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WARUM NICHT BEI UNS

IM TESSIN
EINE OFFERTE EINHOLEN?

Lieferung und Montage von

• ALUMINIUMFENSTERN
• METALLFASSADEN

Wir können billiger sein, als Sie es erwarten, jedoch mindestens
so gut und leistungsfähig, wie Sie es gewohnt sind. Wir bieten
sehr günstige Liefertermine und günstige Preise. Verlangen
Sie unsere Referenzmappe.

Via A.Maspoli 15, 6850 MENDRISIO, Telefon 091/619 53CASARICO SA
LEICHTMETALLBAU

Agentur Zürich: A. RANK, Am Brunnenbächli 20, 8125 ZOLLIKERBERG, Telefon 01 / 63 93 68

Brandschutztüren und -wände
System «STALUMIN» EWIPA^eprüft
aus Kristalldrahtglas und Metall

H. Wolfermann-Nägeli
Eisen- und Metallbau
Mürtschenstrasjse 16, 8048 Zürich
Telefon 01/52 4412

i t' f r #

e"^nemmeiw
piiji

¦ ¦ / »

wen



Wir
planen und bauen
Glissa-Sonnenschutzfassade an der ETH Zürich
3-teiliger Licht- und Hitzeschutz
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Architekt:
Walter Custer, BSA/SIA, Prof. ETHZ
örtl. Bauführung:
H. Eberhard, Schaffhausen

Glissa AG
Glas- und Metallbau
8200 Schaffhausen
Telefon 053 5 92 31

Telex 76347



Wir sagen,wie gut.
Die Maschinen können dann

gar nicht mehr anders.
Im Detail bedeutet Wernle-Qualität zum
Beispiel: Dieses Türfutter wurde in
unserer eigenen Konstruktions-Abteilung
entwickelt. Das Besondere: Massdifferenzen

im Mauerwerk können in einem
Toleranzbereich von 15 mm ohne Nacharbeit

ausgeglichen werden.
\r

So gut, sagten wir, als wir unsere Normsysteme
für Küchen, Schränke und Türen selber entwickelten.

So gut, sagten wir, als wir die Maschinen für die
Serienfabrikation einbauten.

So gut, sagten wir, als wir unsere ultramoderne
Kunststoff-Beschichtungsanlage einrichteten.

So gut, sagen wir, wenn wir die Lieferanten
auswählen, wenn wir die Grundmaterialien einkaufen,
wenn wir die Beschläge und die Zubehörteile
bestimmen.

So gut, sagen wir, wenn wir unsere Fabrikationsstrassen

programmieren.
Die Produktion geschieht dann von alleine. Die

Normteile werden mit rationeller Geschwindigkeit in
grossen Serien hergestellt. Eines wird automatisch
so gut wie das andere. Denn Maschinen erbringen
hier immer die gleiche Leistung, wo Menschen
Unterschiedliches leisten würden.

Gut so, sagen, wir dann, wenn wir die Produkte
mehrfach kontrollieren.

Und: so gut, sagen wir dann wieder, wenn wir un¬

sere Normsysteme einplanen, wenn wir sie anbieten
und wenn wir sie montieren.

Wie gut, sagen bei uns Fachleute. Die meisten sind
Schreiner und Schreinermeister, die mehr als nur ihr
Handwerk verstehen.

Deshalb müssen wir auch «so gut» sagen, wenn
wir unsere Mitarbeiter einstellen, wenn wir sie
weiterbilden, wenn wir sie honorieren.

Qualität ist bei uns nicht eine Frage der guten
Verarbeitung (die ist garantiert), sondern seit jeher
das Gebot unserer Firmenkonzeption.

Wir können gar nicht mehr anders.

Ausstellungen,
Planungsund

Verkaufsbüros in:

5000 Aarau
Frey-Herose-Strasse 25
Telefon 064/22 3962

4000 Basel
Bruderholzstrasse 35
Telefon 061/342420

r~"
3000 Bern
Sennweg 6
Telefon 031/24 0122

1008 Prilly
Rochelle 12
Telefon 021/258156

8048 Zürich
Karstiernstrasse 14
Telefon 01/62 74 62
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J. Wernle AG, 5024 Küttigen/Aarau,
Kirchbergstrasse 1030,Telefon 064/241661.

IAE Wernle

Schicken Sie mir kostenlos den 32seitigen Prospekt
über Wernle-Normküchen.

Senden Sie mir den 14seitigen Gratis-Prospekt über
Wernle-Normtüren.

Der 12seitige Prospekt über Wernle-Normschränke
interessiert mich.

Zuständig

Firma

Adresse

PLZ/Ort

L.

Bitte ausfüllen und einsenden an: J. Wernle AG, Kirchbergstrasse

1030,5024 Küttigen/Aarau. Danke.

hat ein Konzept für den Innenausbau.
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